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Meine sehr geehrten Damen und Herren, ich möchte im Rahmen der 
heutigen Generalversammlung der Vereinten Nationen auf die Tätigkeit 1/4 

der Weltorganisation für die Wahrung des Weltfriedens und der 
internationalen Sicherheit eingehen. Die Gewährleistung des 
Weltfriedens 1/2 

und der internationalen Sicherheit stellt für die Vereinten Nationen nach 
wie vor die wichtigste Herausforderung dar. Trotz der Bemühungen 3/4 

der vergangenen 60 Jahre werden Mitgliedstaaten und Völker weiterhin 
durch Konflikte und Gewalt bedroht, und für viele Menschen ist ein 
Leben (1. Minute - 160) 

 

ohne Furcht noch immer unerreichbar. Aus diesem Grunde sind die 
Vereinten Nationen nach wie vor bestrebt, auf der Grundlage ihrer 
Charta wirksam gegen Unsicherheit 1/4 

vorzugehen. In diesem Zusammenhang haben sich zwei miteinander 
verbundene zentrale Themen herausgebildet. Erstens: Sicherheit, 
Menschenrechte und Entwicklung 1/2 

sind voneinander abhängige und sich gegenseitig verstärkende 
Voraussetzungen für nachhaltigen Frieden. Zweitens: Diese grund-
legenden Elemente 3/4 

lassen sich nur in dem umfassenderen Rahmen der Rechtsstaatlichkeit 
verwirklichen. In diesem Zusammenhang ist vor allen Dingen auch auf 
die Achtung der Menschenrechte (2. Minute - 180) 

 

und Grundfreiheiten in allen Mitgliedstaaten der Vereinten Nationen 
hinzuweisen. Meine Damen und Herren, die Bereitstellung von Sicher-
heit ist weiterhin in erster Linie 1/4 

eine Aufgabe der Mitgliedstaaten und ihrer Organisationen; dies ist ihr 
hoheitliches Recht und ihre hoheitliche Aufgabe. Auf welche Weise die 
Vereinten Nationen 1/2 

ihre Mitgliedstaaten bestmöglich bei der Aufrechterhaltung und 
Verbesserung ihrer Fähigkeit unterstützen können, diese Aufgabe in 
einem erweiterten Rahmen der Rechtsstaatlichkeit 3/4 

und der Achtung der Menschenrechte und Grundfreiheiten wahrzu-
nehmen, ist für die Organisation zu einer Kernfrage geworden. Die 
Vereinten Nationen haben in den (3. Minute - 200) 
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letzten Jahren beachtliche Fortschritte bei der Förderung der Rechts-
sicherheit und bei der Bereitstellung technischer Hilfe auf diesem Gebiet 
erzielt. Die Vereinten Nationen stehen bereit, ihre Mitgliedstaaten 1/4 

bei der Formulierung umfassender Strategien auf der Grundlage 
nationaler Eigenverantwortung zu unterstützen. Der vorliegende Bericht 
wird hoffentlich einen Beitrag zu den laufenden 1/2 

Bemühungen leisten, die innerhalb und außerhalb des Systems der 
Vereinten Nationen zur Stärkung von Menschenrechten und Grund-
freiheiten, Gerechtigkeit und Sicherheit unternommen werden. In 3/4 

einer Erklärung des Präsidenten vom 21. Februar 2007 hat der 
Sicherheitsrat der Vereinten Nationen die Bedeutung zur Kenntnis 
genommen, die einem wirksamen Sicherheitssektor (4. Minute - 220) 

 

zukommt, wenn es darum geht, den Frieden und die Sicherheit in der 
ganzen Welt zu festigen, einen Rückfall von Ländern in den Konflikt zu 
verhindern und die Grundlagen für einen nachhaltigen Frieden zu 
schaffen. Meine Damen 1/4 

und Herren, der Sicherheitsrat der Vereinten Nationen ist sich darüber 
im Klaren, dass eine Verbesserung der Wirksamkeit der Maßnahmen 
zur Friedenssicherung der Weltorganisation unbedingt erforderlich 1/2 

ist. Aus diesem Grunde beauftragte der Sicherheitsrat der Vereinten 
Nationen einen Bericht über Konzepte der Vereinten Nationen zur Re-
form der Maßnahmen zur Friedenssicherung. In diesem Zusammenhang 3/4 

wies der Sonderausschuss für Friedenssicherungseinsätze auf die 
Notwendigkeit eines abgestimmten Ansatzes zur Reform der Maß-
nahmen zur Friedenssicherung innerhalb des Systems der Vereinten 
Nationen hin. Im vergangenen (5. Minute - 240) 

 

Jahr bat die Generalversammlung den Generalsekretär, einen umfas-
senden Bericht zu diesem Thema vorzulegen. Meine Damen und 
Herren, es ist mir eine große Freude, dass ich dieser Bitte mit dem 
vorliegenden Bericht entsprechen 1/4 

kann. Gestatten Sie mir zunächst einmal einen kurzen Überblick über 
diesen Bericht: Der Abschnitt 2 beschreibt die Entwicklung des 
Sicherheitskonzepts der Vereinten Nationen. Abschnitt 3 erörtert die 
wichtige Rolle, die der Reform der 1/2 

Maßnahmen zur Friedenssicherung zukommt, um einen Beitrag zu einer 
auf Rechtsstaatlichkeit basierenden Weltordnung zu leisten. In diesem 
Zusammenhang kommt auch der Verwirklichung der Menschenrechte 
und Grundfreiheiten in allen Mitgliedstaaten 3/4 

der Vereinten Nationen eine besondere Bedeutung zu. Nach diesen 
grundlegenden Ausführungen werden in den Abschnitten 4 und 5 die 
Erfahrungen beschrieben, die das System der Vereinten Nationen in der 
Vergangenheit (6. Minute - 260) 



38. Bundesjugendschreiben 2011, rk  Seite 3 von 3 

bei der Reform ihrer Organe und Organisationen gemacht hat. Dabei 
stehen selbstverständlich die Maßnahmen zur Friedenssicherung im 
Mittelpunkt. In Abschnitt 6 werden die Grundsätze definiert, von denen 
ein Konzept der Vereinten Nationen zur 1/4 

Reform der Maßnahmen zur Friedenssicherung geprägt sein sollte. Die 
Abschnitte 7 und 8 enthalten konkrete Maßnahmen, durch die die 
Organisation der Vereinten Nationen eine Reform ihrer Maßnahmen zur 
Friedenssicherung am besten unterstützen 1/2 

könnte. Abschnitt 9 hebt die entscheidende Bedeutung von Partner-
schaften hervor und Abschnitt 10 schließt den Bericht mit verschiedenen 
Bemerkungen und Empfehlungen ab. Meine Damen und Herren, lassen 
Sie mich im Zusammenhang mit der Konfliktverhütung 3/4 

darauf hinweisen, dass die Weltorganisation anerkennt, dass die 
Mitgliedstaaten dabei unterstützt werden müssen, die tief verwurzelten 
wirtschaftlichen, sozialen und kulturellen Ursachen anzugehen, die den 
Konflikten zugrunde liegen. Ich bin (7. Minute - 280) 

 

fest davon überzeugt, dass der Behebung der eigentlichen Ursachen 
von Konflikten entscheidende Bedeutung zukommt. An dieser Stelle 
möchte ich besonders betonen, dass ein erweitertes Sicherheitsver-
ständnis bereits in den letzten Jahren zu einer verstärkten 
Entschlossenheit 1/4 

der Vereinten Nationen geführt hat, Menschen in allen Mitgliedstaaten 
der Vereinten Nationen auf der Grundlage der Rechtsstaatlichkeit zu 
schützen. Darüber hinaus hat es die Notwendigkeit verdeutlicht, dem 
humanitären Völkerrecht, dem internationalen Strafrecht 1/2 

und den internationalen Menschenrechten größeren Nachdruck zu 
verleihen. Auf diese Weise konnte insbesondere die Dimension der 
Menschenrechte in sämtliche Aktivitäten der Organisation der Vereinten 
Nationen integriert werden. In 3/4 

einer Resolution zum Thema Frauen, Frieden und Sicherheit unterstrich 
der Sicherheitsrat der Vereinten Nationen im vergangenen Jahr, dass 
sich bewaffnete Konflikte in besonderer Weise auf Frauen auswirken. 
Meine Damen und Herren, ich möchte bei dieser (8. Minute - 300) 

Gelegenheit darauf hinweisen, … 

 

 

Beginn der 4. Minute: „letzten Jahren beachtliche Fortschritte“ 


